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Jntelligenz⸗Blatt 


N 237, Freitag, den 3. October 1834. 


Angekommene Fremden vom 1. Oetober. + 
Die Hrn. Kaufl. Grendel, Marg und Cryſolli aus Bromberg, Hr. Gutsb. 


v. Rutter aus Staykowo, Hr. Gutsb. v. Swiſzulski aus Koſzuty, l. in No. 1. 


St. Martin; Hr. Gutsb. Kaminski aus Przyſtanki, I. in No. 110 St. Martin; 
Fr. Gutsb. v. Gurowska aus Altendorf, Hr. Kapitain Rathmann und Hr. Lieut. 
v. Kriegsheim aus Stettin, Hr. Mechanikus Orth aus Berlin, l. in No. 99 
Halbdorf; Hr. Probſt Badurski aus Opalenica, Hr. Kommendarius Badurski aus 
Skorzewo, Hr. Paxtik. v. Chlebowski aus Kifffowo, Hr. Guts. v. Brzeski aus 
Jabikowo, l. in No, 168 Wafferfir.; Hr. Gutsb. v. Jaraczewski aus Jaraczewo, 

„ Gutsb. v. Bieczynski aus Studziniec, Hr. Bürger Bochynski aus Kurnik, 


l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Graf v. Kalkreuth und Hr. Partik. v. Strebow aus 


Kozmin, Hr. Gutsb. v. Zeromski aus Grodziezko, kin; No. 351 Breslauerſtr.; 


Hr. Probſt Szaradowski aus Paninfa, Hr. Generalbevollm. Szatkowski aus Nosko⸗ 


wo, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. Apotheker Legal aus Borek, l. in No. 95 St. 
Adalbert; Hr. Kaufm. Lubczynski aus Gamtery Hr. Kaufm. Alexander aus Mieſz⸗ 
kow, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Landgerichtsrath Roquette aus Gneſen, Hr. 
Geiſtlicher Miklewski aus Oporowo, Hr. Gutsb. v. Blociſzewski aus Rogowo, 


Hr. Gutsb. v. Baranowski aus Roznowo, k in No. 384 Gerberfir.; Hr. Gutsb. 


Sukut aus Oſtrowo, Fr. Guts. Briefe aus Viezdrowo, l. in No. 136 Wilh. 
Str.; Fr. Gutsb. v. Faledzka aus Budzislaw, Hr. Gutsb. v. Szoldrski und Hr. 
Kommiſſarius Iwaſzkiewicz aus Popowo, l. in No. 165 Wilhelmsſtraße. 
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1) Bekanntmachung Für bar 
Winter 1834/35. ſoll der Brennholz⸗Be⸗ 
darf für das König ee dium, 
die Koͤnigl. Regierung, d as Königl. Con⸗ 


ſiſtorium und Schul⸗Collegium, mit un⸗ 


gefahr 150 Klaftern Ellern, incl. 15 
Klaftern fetten Kiehnenholzes, im Wege 
der Entrepriſe beſchafft, und die Liefe⸗ 


rung dem Mindeſtfordernden uͤberlaſſen 


werden. 
Zur Licitation If auf den 8. Oeto⸗ 
ber c. Vormittags 10 Uhr im Könige 
lichen Regierungs-Gebaͤude vor dem Uns 
terzeichneten der Termin angeſetzt, zu 
welchem Bietungsluſtige zu erſcheinen, 
und ihr Gebot abzugeben, hiermit auf⸗ 
gefordert werden. 
Der Zuſchlag wird unter Vorbehalt 
der Genehmigung der Königlichen Regie⸗ 
rung ertheilt, und koͤnnen die Licitations⸗ 
Bedingungen zu jeder Zeit bei dem Une 
sergeichnetei eingefebe werden. 3 22 


1 , den 24. September. 1834: 
E. NO 
Regierangb ette 
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e ee Ne przecigg zi- 


my ma byé drzewo na opal Krol. Na- 


.czelnego ¡Prezydyi ol, Reg 
Kröl, e te as ae 
nego. potrzebne, w ore okolo sta 
pigeiudziesigt sgéni, Iaczac 5 wto15 
sgéni drzewa smolnego sosnowego 
na kuczywo do podpalki zdatnego, 
w drodze, entreptyzy dostawione, 
dostawa zab naymniéy Zgdaigcemu 
‘byé wypuszezong,- 

Do wypuszezenia droga licytacyi 
dostawy téy na dzien 8go Paz- 
dziernika x. b. przed poludniem 
o godzivie 10: w Krély.gmachu regen - 
cyinym przed nizéy podpisanym ter- 
min wWyrnacza sig, do ezego maigey 
«cheé i uzdatnienie Aisyınnchunnmaig 
sig ninieyszem. 

Przyderzenie z,zastrzeZeniem, ZO- 
zwolenia Krol Regengyi udeielangm 
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zu ma, '..Warunkk‘ lieytacyi v ka- 


⁊2dym czasie u een mog byé 
przeyrzanemi. 
e dnia 24. as 1834. 
Petzeke, ; 
Sekretarz Rete 
ot pi % 1 O AS f 
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„Auction von Meubles, Wein und Bumm. Mittwoch den 8. d. 
Mts. u. f. T. von Morgens 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr ab, follen im Schrö- 
terſchen Hauſe, Waſſerſtraße No. 187., mehrere neue und ſehr gut conſervirte 
Meubles von Mabagoni= und Birkenholz, beſtehend aus Sophas, Stuͤhlen, Ti⸗ 
ſchen, Trimeaux und andern Spiegeln, Vettſtellen ze, fo wie eine Parthie Rhein⸗, 
Kranz: und Roth-Wein, ferner Arrae de Goa und Jamaica⸗Rumm, oͤffentlich 
verſteigert werden. Poſen, den 1. October 1834. 
= Caſtner, Auctions-Commiſſarius. 
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3) Allen meinen Geſchaͤfts⸗ Freunden zeige ich hiermit ergebenft an, daß ich 
vom 1. October d. J. mein bisher hier gehabtes Etabliſſement nach Breslau verles 
gen und dort mein Geſchaͤft in Wolle wie bisher fortſetzen werde, ich danke für das 
mir zeither geſchenkte Vertrauen und bitte um guͤtige Fortſetzung deſſelben. 
Schmiegel, den 28. September 1834. 0... 3 
> l Der Kaufmann Hirſch Freund. 
Bei Verlegung meines Wohnorts von hier nach Breslau empfehle ich bei 
vorkommenden Geſchaften meine dazu beauftragten Commiſſionaire, die Herren M. 
Töplitz in Schmiegel und Emanuel Saliſch in Schwetzkau. 
Schmiegel, den 28. September 1834. = er - 
Der Kaufmann Hirſch Freund. 
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